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über die 3. Sitzung  
des Bauausschusses 
am Dienstag, 25. September 2001 
im Sitzungssaal II des Rathauses 
 
Beginn:  16:30 Uhr 
Ende:  16:50 Uhr 
 
 
 
Anwesend 
 
 
Ratsmitglieder SPD 

 Frau  Ciecior  
 Herr  Eckardt  
 Herr  Etzold  
 Herr  Kaminski  
 Frau  Müller  

 
Ratsmitglieder CDU 

 Herr  Hasler  
 Herr  Hitz  

 
Ratsmitglieder BG 

 Herr  Kloß  
 
Sachkundige Bürger/Bürgerinnen SPD 

 Herr  Krüger  
 Herr  Theimann  

 
Sachkundige Bürger/Bürgerinnen CDU 

 Herr  Diederichs-Späh  
 Herr  Lasarczyk  

 
Beratendes Mitglied FDP 

 Herr  Oertel  
 
Verwaltung 

 Herr  Adamini  
 Herr  Dornblüth  
 Herr  Flaskamp  
 Herr  Seiffert  
 Frau  Wiesmann-Liese  
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entschuldigt fehlten 
 Herr  Brinkmann  
 Herr  Döttelbeck  
 Herr  Kissing  
 Herr  Rothenpieler  
 Herr  Schlüter  
 Herr  Schneider  

 
 
 
 
 
Der Vorsitzende, Herr Etzold, eröffnete die form- und fristgerecht einberufene Sitzung, 

begrüßte die Erschienenen und stellte die Beschlussfähigkeit fest. 
 
Herr Kloß bat um Erweiterung der Tagesordnung um den Punkt „Bericht zum Bauvorhaben 

Westenmauer“ 
 
Herr Flaskamp erklärte hierzu, es sei keine Angelegenheit für den Bauausschuss; ein 
entsprechender Bericht sei im Haupt- und Finanzausschuss gegeben worden. Die Mitglieder 
des Bauausschusses könnten diesen Bericht in der Niederschrift des o.g Ausschusses 
nachlesen. 
 
Der Antrag wurde abgewiesen. 
 
Änderungen zur Tagesordnung gab es nicht. 
 
 
 
A. Öffentlicher Teil 

 
 

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 
    

 1.  Sachstandsbericht über die laufenden Hoch- und Tiefbau-
maßnahmen  

 

    

 2.  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen   
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B.  Nichtöffentlicher Teil 
 

TOP Bezeichnung des Tagesordnungspunktes Vorlage 
    

 1.  Erneuerungsmaßnahmen im VHS-Gebäude II 
- Baudenkmal - 
hier: Trockenbauarbeiten  

119/2001 

    

 2.  Erneuerungsmaßnahmen im VHS-Gebäude II 
- Baudenkmal - 
hier: Fassadensanierungs- und Ausbesserungsarbeiten 
        Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung  

133/2001 

    

 3.  Erneuerungsmaßnahmen im VHS-Gebäude II 
- Baudenkmal - 
hier: Fassadensanierungs- und Ausbesserungsarbeiten  

195/2001 

    

 4.  Deckenerneuerung Nordenmauer in Kamen-Mitte 
hier: Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung  

166/2001 

    

 5.  Erneuerung der Kunststofflaufbahn im Jahnstadion Kamen-Mitte 
hier: Genehmigung einer Dringlichkeitsentscheidung  

168/2001 

    

 6.  Umbau der Kreuzung Koppelstraße / Lünener Straße / 
Westenmauer (Minikreisel)  

193/2001 

    

 7.  Endausbau einer Erschließungsstraße in der Gartenstadt Seseke-
Aue in Kamen-Mitte  

194/2001 

    

 8.  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen   
    

 9.  Veröffentlichung von Tagesordnungspunkten der nichtöffentlichen 
Sitzung  
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A. Öffentlicher Teil 

 
Zu TOP 1.  
 

 
 

Sachstandsbericht über die laufenden Hoch- und Tiefbaumaßnahmen  
 

 Frau Wiesmann-Liese gab bekannt, dass alle Hochbaumaßnahmen 

ohne Zeitverzögerung abgewickelt werden.  
 
Herr Adamini stellte fest, dass die zur Zeit laufenden Straßenbau-

maßnahmen ohne Besonderheiten im Zeitrahmen lägen. 
 
Für die Maßnahmen Schattweg und Roggenkamp seien die Bewilligungs-
bescheide/Kreuzungsvereinbarungen noch nicht eingegangen bzw. 
geschlossen.  
 
Für den Netzschluss Innerer Ring sowie für die Maßnahme Auf der Kuppe 
müssen aufgrund von geänderten Entwässerungsvorgaben des Lippe-
verbandes diese in die Leistungsverzeichnisse eingebaut werden. Er 
kündigte die Vergaben für den ersten Bauausschuss 2002 an. 
 

  

  

 
  
Zu TOP 2.  
 

 
 

Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen  
 

 Mitteilungen: 
 
Mitteilungen lagen nicht vor. 
 
 
Anfragen: 
 
1.  Auf die Frage von Herrn Lasarczyk erklärte Herr Adamini, dass die 

Maßnahme “Minikreisel“ nur unter Vollsperrung  gebaut werden könne. 
Lediglich für Rettungsfahrzeuge und einige Anwohner gäbe es Aus-
nahmeregelungen. 

 
2.  Herr Kaminski bat um Auskunft, ob im Bereich der neuen Josefschule 

weitere Parkplätze geschaffen werden könnten. Möglichkeiten für eine 
Gestaltung gäbe es am alten Standort der Glas- und Papiercontainer. 

 
Hierzu erklärte Herr Flaskamp, es sei nicht daran gedacht, weitere 
Parkplätze auszuweisen. Im Umfeld der Josefschule stünden 
genügend Parkplätze zur Verfügung. Außerdem seien durch die Ver-
lagerung der Wertstoffcontainer weitere Stellplätze aktiviert worden.  

 
 

  

  

  
  
  
 
gez. Etzold gez. Dornblüth 
Vorsitzender Schriftführer 
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